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Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-001164/2026
an die Vizepräsidentin der Kommission/Hohe Vertreterin der Union für Außen- und 
Sicherheitspolitik
Artikel 144 der Geschäftsordnung
Christine Anderson (ESN)

Betrifft: Geheimdienst V – Fragen zur Zuständigkeit und zum Verhältnis zwischen der 
vorgeschlagenen „ Stelle für Informationsgewinnung und -analyse“ der 
Kommission, dem ECDR der Kommission und dem EU INTCEN

Der Europäische Auswärtige Dienst (EAD) beherbergt das EU-Zentrum für 
Informationsgewinnung und Lageerfassung (EU INTCEN), das die von den Mitgliedstaaten 
freiwillig ausgetauschten nachrichtendienstlichen Erkenntnisse analysiert, um die 
Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik der EU zu unterstützen.

Die Kommission hat indessen bestätigt, dass sie die Einrichtung einer internen „Stelle für 
Informationsgewinnung und -analyse“ erwägt, um ihre Analysefähigkeiten zu stärken1. Sie 
hat bereits das Europäische Zentrum für demokratische Resilienz (ECDR) eingerichtet, das 
sich mit Einflussnahme aus dem Ausland befasst, die als eine die Sicherheit betreffende 
Angelegenheit angesehen werden kann.

Angesichts der Tatsache, dass die Rolle der Kommission in der Außenpolitik begrenzt ist, 
wird die Vizepräsidentin der Kommission und Hohe Vertreterin der Union für Außen- und 
Sicherheitspolitik (HR/VP) um die Beantwortung der folgenden Fragen gebeten:

1. Wurde die HR/VP zu den Plänen der Kommission, solche Strukturen einzurichten, 
konsultiert, und hat sie oder die Kommission die Mitgliedstaaten um einen möglichen 
Austausch von nachrichtendienstlichen Erkenntnissen oder EU-Verschlusssachen 
ersucht?

2. Würde sich nach Ansicht der HR/VP die Schaffung einer Fähigkeit zur 
nachrichtendienstlichen Analyse innerhalb der Kommission mit den derzeit vom EU 
INTCEN wahrgenommenen Analyseaufgaben überschneiden oder zu Doppelarbeit 
führen?

3. Ist die HR/VP der Ansicht, dass die Einrichtung einer solchen Struktur innerhalb der 
Kommission mit dem in den Verträgen verankerten institutionellen Gleichgewicht 
vereinbar wäre, insbesondere in Bezug auf die Rolle des EAD und des EU INTCEN bei 
der nachrichtendienstlichen Analyse in Verbindung mit der Außen- und 
Sicherheitspolitik der EU?

Eingang: 19.3.2026

1 Antwort auf die schriftliche Anfrage E-004545/2025(ASW), 
https://www.europarl.europa.eu/doceo/document/E-10-2025-004545-ASW_DE.html.


